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Protokoll Delegiertenversammlung VBBV 2018 
Samstag 10. Februar 2018, 09.30 Uhr in der Aula, Schulstrasse 9, Seftigen 
 

1 Begrüssung 
Der Präsident Willy Rolli begrüsst im Namen des gesamten Vorstandes alle Anwesenden zur Dele-
giertenversammlung 2018 in Seftigen. 
Er bedankt sich beim OK für die Organisation des Tages, und dass der VBBV anlässlich des 125 
Jahre Jubiläum in Seftigen zu Gast sein darf. Bei den Sponsoren die den Anlass so grosszügig un-
terstützen bedankt er sich ebenfalls: 
 
Anwesend 
Gäste: Walter Gasser (Veterinärdienst), Matthias Götti (Präsident VDRB), Urs 

Indermühle (Gemeindepräsident Seftigen), Hansjörg Rüegsegger (Präsi-
dent Berner Bauern Verband), Fränzi Ruprecht (Präsidentin Imkerverein 
des Sensebezirk), Jean Daniel Charriére (Zentrum Bienenforschung), 
Ruedi Dahinden (Präsident VLI) 

 
Ehrenmitglieder: Matthias Hohleiter, Hans Jutzi, Edi Nigg, Markus Regenscheit, Schnei-

der Ruedi, Peter Stark 
 
Vorstand: Willy Rolli, Claudia Leupold, Hildegard Wyss, Fritz Augsburger, Andreas 

Lüthi, Christian Bircher 
 
Revisoren: entschuldigt 
  

VERBAND BERNISCHER 
BIENENZÜCHTERVEREINE 

 

Vorstand 
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Sektionen 

201 Niedersimmental Sabine Hitz-Mäder 

202 Oberes Aaretal Hanspeter Egger, Fahrni Ueli 

203 Seeland  

204 Oberaargau Beat Fankhauser, Peter Ramseier,  

205 Bern-Mittelland 
Christian Dällenbach, Alessandro Massacra, Elisabeth Münger, 
Felix Gerber, Galliker Beat, Zbinden Alfred 

206 Oberdiessbach Walter Lüthi 

207 Region Jungfrau René Bächler, Peter Roth 

208 Oberhasli-Brienz Regula Wyss, Heinz Moor, Elisabeth Schild 

209 Oberemmental Beat Gerber, Ruth Habegger, Beatrice Flückiger 

210 Unteremmental Werner Althaus, Beatrice Ritter, Markus Wälti 

212 Laupen/Erlach  Erich Balsiger, Heinz Winkelmann 

213 Trachselwald Hanspeter Beer, Hans Reber 

214 Thun Adrian Mani, Ernst Oesch, Rita Riegler 

215 Worb Christian Aegerter, Hans Moser 

216 Gürbetal Werner Stöckli, David Gürtler 

217 Aarberg Hanspeter Häni, Hansueli Leisser 

218 Bolligen  

219 Zäziwil Walter Leuenberger 

220 Frutigland Karl Steiner, Priska Josi 

221 Biglen Fritz Hulliger, Stefan Wyss 

222 Obersimmental Walter Zurbrügg, Sepp Näf 

223 Konolfingen Fritz Bigler 

224 Saanen Johannes Raaflaub, Robert Hauswirth 

226 Belp Peter Probst, Nils Hertig 
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Entschuldigt 
Vorstand: Ruedi Ritter, Thomas Wegmüller, Stephanie Neuhaus 
 
Revisoren: Manuela Schüpbach, Christoph Berger 
 
Ehrenmitglieder: Erwin Mugglin, Karl Moser, Peter Santschi, Heinrich Leuenberger 
 
Gäste: Christoph Neuhaus (Regierungsrat), Christoph Ammann (Regierungsrat), 

Max Meinherz, Franz Hofer (Geschäftsführer OGG) Simon Bichsel, An-
dreas Landolf, Dieter Haas, Alfred Höhener, Hans Käser, Anja Ebener, Re-
gula Grimm, Andreas König 

 
 

 

Mit einer Schweigeminute wird den im letzten Jahr verstorbenen Imkerinnen und Imkern und Kolle-
ginnen und Kollegen gedenkt. 
 
Zudem stehen wir allen Imkerinnen und Imkern bei, die aus gesundheitlichen Gründen nicht anwe-
send sein können. Wir wünschen Ihnen alles Gute! 
 
«Wenn einer einen Fluss überquert, muss er das andere Ufer verlassen» 
 
Die Einladung mit der Traktandenliste und Anhängen ist termingerecht verschickt worden. 
Die Traktandenliste wird genehmigt. 
 
Stimmenzähler: Markus Müller, Hansueli Leiser, Hanspeter Beer - Einstimmig gewählt. 
Stimmberechtigte Personen: 60 
Absolutes Mehr: 31 
 
Den Delegierten, Ehrenmitgliedern und Gästen wird das Mittagessen vom VBBV offeriert, nicht in-
begriffen sind die Getränke. 
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2 Protokoll der Delegiertenversammlung vom 4. Februar 2017 Rest. 
Kreuz Belp 

Das Protokoll wurde nach der Versammlung allen Sektionspräsidentinnen und Präsidenten, Vor-
stands- und Ehrenmitgliedern per Mail oder per Post zugestellt. 
Vorlesen wird nicht gewünscht. Das Protokoll wird ohne Ergänzungen einstimmig genehmigt. 
Ein herzlicher Dank geht an Stefanie Neuhaus, die das Protokoll verfasst und pünktlich verschickt 
hat. Sie ist zurzeit auf Reisen und wird durch Claudia Leupold vertreten. 

3 Jahresbericht des Präsidenten 
Der Jahresbericht wurde mit der Einladung verschickt (siehe Beilage). 
 
Das Wort wird dem Vizepräsident Fritz Augsburger übergeben. Er dankt Willy Rolli herzlich für 
seine engagierte Tätigkeit für den VBBV. Ein kräftiger Applaus der Anwesenden genehmigt und 
verdankt den Jahresbericht des Präsidenten. 
Willy Rolli bedankt sich beim Vorstand und allen Anwesenden, er freut sich über den Vertrauens-
beweis. 

4 Jahresberichte der Ressortleiter 

4.1 Bildung 

Christan Bircher 
Der Jahresbericht wurde mit der Einladung verschickt (siehe Beilage). 
Es werden keine Ergänzungen erwünscht. 

4.2 Bienengesundheit 

Fritz Augsburger 
Der Jahresbericht wurde mit der Einladung verschickt (siehe Beilage). 
Es werden keine Ergänzungen erwünscht. 

4.3 Honig 

Thomas Wegmüller 
Ergänzung: Dem Protokoll ist der Nachtrag zum Jahresbericht Honig beigelegt. 
Der Jahresbericht wurde mit der Einladung verschickt (siehe Beilage). 

4.4 Zucht 

Andreas Lüthi 
Der Jahresbericht wurde mit der Einladung verschickt (siehe Beilage). 
Es werden keine Ergänzungen erwünscht. 
 
Willy Rolli bedankt sich beim Vorstand fürs Verfassen der Jahresberichte und die grosse Arbeit die 
unter dem Jahr in allen Ressorts geleistet wurde. 
Einstimmig werden alle Jahresberichte genehmigt. 

4.5 Kommunikation 

Kein Jahresbericht, kurze Orientierung von Willy Rolli. Ueli Wolf gab am 20.11.2017 den sofortigen 
Austritt aus dem VBBV. 
Die BEA lief für den VBBV erfreulich, Willy Rolli dankt dem Ausstellungsteam. 
Claudia Leupold dankt er für die Betreuung des Ressorts Kommunikation ad Interim. 
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Ausblick:  
Da die BEA nicht mehr berücksichtigt wird. Wird ein neues Projekt zu theoretischen Themen des 
Imkerns, ergänzend zu den Grundkursen, angeboten. Wie an der Präsidentenkonferenz angekün-
digt und im Rahmen eines Workshops mit den Beratern besprochen, wurde das neue Konzept für 
die Kurse erstellt und durch die Inputs der Berater ergänzt. Am 20. Oktober 2018 findet bereits die 
erste Ausbildung statt. 
Dem Vorstand ist wichtig, dass in Zukunft einheitliche Theorie angeboten wird. 
Daten und Durchführungsorte der Kurse: 
20. Oktober 2018 Inforama Rüti Zollikofen 
4. März.2019 Inforama Berner Oberland, Hondrich 
13. März.2019 Inforama Bäregg, Bärau 
21. März 2019 Inforama Rütti, Zollikofen 
 
Elisabeth Münger stellt die Frage: Warum ist der Theorietag nur auf der Rüti? Reicht das Angebot 
für den ganzen Kanton? Willy Rolli erklärt, dass sie die Ausbildung zum Start nur an einem Stand-
ort anbieten, dass aber eine Weiterentwicklung je nach Erfahrung möglich ist. 

5 Jahresrechnung 2017 / Bericht der Kontrollstelle 
Hildegard Wyss kommentiert die Rechnung, die auf den Tischen ausgelegt wurde. 
 
In der linken Spalte ist ein rotes Resultat ersichtlich, dank grossen Einsparungen konnte der Verlust 
geschmälert, leider aber nicht ganz getilgt werden. Somit schliesst die Jahresrechnung mit 1’686.53 
im Minus. Das Verbandskapital beläuft sich auf 54’562.33. 
 
Beide Revisoren haben sich entschuldigt. 
 
Die Rechnung wird ohne Gegenstimmen genehmigt. Ein Dankeschön für die geleistete Arbeit geht 
an Hildegard Wyss. Einstimmige Décharge für den gesamten Vorstand durch die Stimmberechtig-
ten erteilt. 
Besten Dank. 

6 Anträge 
Gemäss den Statuten, müssen Anträge mindestens 3 Monate vor der Versammlung schriftlich 
beim Präsident eingereicht werden. 
Es wurde kein Antrag eingereicht. 

7 Jahresbeitrag 2018 / Budget 2018 
Das Budget 2018 liegt vor, Hildegard Wyss sagt einige Worte dazu. Der Vorstand ging über die 
Bücher und es wurden erneut Einsparungen festgelegt. Der Beitrag durch die Sektionen steht fest. 
Ein grosser Posten der Ausgabenseite wird für die Aus- und Weiterbildung der Imker eingesetzt. 
Geplant ist, im Jahr 2018 die Jahresrechnung positiv abzuschliessen. 
Willy Rolli bekräftig den Willen des Vorstandes das Budget einzuhalten. 
 
Der Jahresbeitrag von Fr. 6.00 wird einstimmig genehmigt. 
Das Budget wird einstimmig genehmigt. 

8 Wahlen 
Willy Rolli und der Vorstand schlagen Claudia Leupold, Bremgarten für den Vorstand vor. 
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Claudia Leupold wird einstimmig gewählt. 
 
Rechnungsrevisor: Willy Rolli und der Vorstand schlagen Regula Wyss, Meiringen vor. 
Regula Wyss wird einstimmig gewählt. 
 
Wiederwahl von Christian Bircher, St. Stephan für den Vorstand. 
Christian Bircher wird einstimmig gewählt. 
 

9 Ehrungen 
Ehrungen sind immer die Gelegenheit um sich zu bedanken. Willy Rolli nutzt diese und dankt allen 
Mitgliedern für die grosse freiwillige Arbeit. 
Ein besonderer Dank gilt Felix Gerber für seine schnelle Schreibarbeit in der Arbeitsgruppe Schutz-
zonen. 
Ruedi Ritter und Walter Gasser dankt er für die grosse Unterstützung während des Jahres.  
Es gibt keine weiteren Ehrungen 2017. 

10 Verschiedenes 
Üblicherweise erzählt an dieser Stelle Heiri Leuenberger über die durchgeführten Verbandsreisen, 
da er zurzeit rekonvaleszent ist, übernimmt dies Willy Rolli: 
Im letzten Jahr führte Heiri Leuenberger 2 Reisen durch: 
Vom 29.04. - 6.05.2017 besuchte er mit einer Gruppe von 40 Teilnehmern die Gegenden St.Pölten 
und Wien in Niederösterreich. Im Herbst vom 17.09. - 1.10.2017 reiste er mit 33 Teilnehmern in den 
Westen Canadas. Von beiden Reisen nahmen die Teilnehmer sehr interessante Eindrücken mit 
nach Hause. 
Vom 25. - 31.August 2018 findet die nächste Reise statt. Sie führt in die Gegend der Lüneburger-
heide in Norddeutschland. Ziele sind einige interessante Orte, Imkereien und das Institut in Celle. 
Bereits Anfang März wird er das Detailprogramm verschicken können. 
Willy Rolli dankt Heiri für die grosse Arbeit. 
 
Matthias Götti, Präsident VDRB 
Matthias Götti begrüsst den Vorstand und die Gäste. Er freut sich beim Verband, der die meisten 
Imkerinnen und Imker der Schweiz hat, zu Gast zu sein. Er informiert, dass auch der VDRB ein 
negatives Budget 2018 hat. Der VDRB setzt das Geld zielgerichtet für die Imker und Imkerinnen ein. 
Es soll kein Verbandsvermögen aufgebaut, sondern sinnvoll eingesetzt werden.  
An den durchgeführten Anlässen kommen immer viele Teilnehmer und Teilnehmerinnen und schön 
ist, dass so viele die Gelegenheit nutzen sich weiterzubilden. 
Die Vernehmlassung der Statutenanpassung haben die Anwesenden erhalten. Der VDRB will die 
Statuten schlanker machen. Als erstes soll der Name angepasst werden, der Vorschlag lautet:  
«BienenSchweiz». Die Verbände aus den anderen Sprachregionen haben den Vorschlag gutgeheis-
sen. Der VDRB bittet um viele Rückmeldungen zu den geplanten Statutenänderungen. 
Die DV 2020 möchte der VDRB im Kanton Bern durchführen. Erfreulich ist, dass sie bereits einige 
Angebote von möglichen Organisatoren erhalten haben. 
Matthias Götti dankt dem Vorstand des VBBV für die geleistete Arbeit und richtet den Dank auch an 
alle Anwesenden. 
 
Willy Rolli dankt dem VDRB für die sehr angenehme Unterstützung. 
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Franz Hofer, Geschäftsführer OGG 
Leider ist Franz Hofer der OGG erkrankt. 
 
Hansruedi Rüegsegger, Präsident Berner Bauern Verband 
Der Präsident dankt für die Einladung des VBBV. Er ist selber nicht Imker, er hat aber immer wieder 
im Rahmen eines Gerichtsverfahrens und durch den Honig Kontakt mit den Imkerinnen und Imkern. 
Die Bauern kommen immer mehr unter Druck aber ohne Bienen geht es in der Landwirtschaft nicht. 
Das Augenmerk wird zukünftig auf den Boden, das Wasser, die Tiere und das Angebot gerichtet. 
Ganz wichtig ist die Digitalisierung auch in der Landwirtschaft. Nachhaltigkeit ist ein grosses Thema 
und in diesem Zusammenhang, die Zusammenarbeit zwischen Bauern und Bäuerinnen und Imkern 
und Imkerinnen. Er findet es wichtig in Zukunft gemeinsame Auftritte zu realisieren. Er bedauert, 
dass die BEA 2018 ohne die Imker stattfindet. 
Er bittet die Anwesenden bei den kommenden Wahlen im März abzustimmen. 
Willy Rolli bedankt sich bei Hansjörg Rüegsegger. Auch im Vorstand wurde die Zusammenarbeit mit 
dem Berner Bauern Verband thematisiert und soll aktiv angegangen werden. 
 
Walter Gasser, Veterinärdienst 
Walter Gasser überbringt Grüsse des Veterinärdienstes. Die Seuchenbekämpfung ist noch immer 
ein Thema, mit 110 Fällen 2017 ist die Situation besser als vor 10 Jahren. Die Zusammenarbeit mit 
allen betroffenen und beratenden Personen läuft sehr gut und erfolgreich. 
Betreffend den Risiken den Beutekäfer aus dem Ausland einzuschleppen, bittet er den Tierverkehr 
(Import von Bienenköniginnen) fest im Auge zu behalten und zur Sicherheit und Sicherung für die 
Zukunft mitzuarbeiten. 
 
Jean-Daniel Charrière, Agroscope Bienenforschung 
Er findet es positiv, dass die Sensibilisierung für Bienen vorwärtsgetrieben und zum Beispiel über 
das Mähen zu Unzeiten gesprochen wird. 
Agroscope hatte am 24. Juni 2017, Tag der offenen Tür für Imkerinnen und Imker und er freut sich, 
dass viele der Anwesenden an dem Anlass dabei waren. 
Die Forschung für die Wachsqualität wird vorwärtsgetrieben um die Qualität zu steigern. Zum neuen, 
in den Medien angepriesene Wundermittel (gegen die Varroamilben) bittet er um Geduld, hier muss 
noch geforscht werden ob und wie das Mittel wirkt. Das Produkt ist noch nicht auf dem Markt erhält-
lich. Er dankt allen die im Sinne der Bienen hier mithelfen und unterstützen. 
 
Franziska Ruprecht, Präsidentin Imkerverein des Sensebezirks 
Die Zusammenarbeit des Imkervereins des Sensebezirks mit dem VBBV hat eine lange und schöne 
Tradition. Sie dankt dem VBBV und übergibt Willy Rolli ein Büchlein zum 150-jährigen Bestehen des 
Imkervereins Sensebezirk. 
 
Fritz Augsburger 
Zum Thema Litiumchlorid. – auf der Homepage des VBBV ist ein aktueller Zeitungsbericht für Inte-
ressierte aufgeschaltet. 
 
Elisabeth Münger fragt: letztes Jahr habe Alfred Höhener, VDRB, zu den roten Zahlen des VBBV 
bei der DV 2017 gemeint, der VDRB könne finanziell unter die Arme greifen. Matthias Götti erläutert, 
dass für Zusatzkurse keine Gelder fliessen würden, da diese in der Pauschale der Grundkurse ent-
halten seien. 
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DV 2019 
Beat Fankhauser OK Mitglied für die DV 2019 informiert, diese werde im Oberaargau stattfinden. 
Das OK wurde Anfang 2018 gegründet. 
Die Eckpunkte wurden bereits fixiert: 
Datum: 9. Februar 2019 
Ort: Mehrzweckgebäude Aarwangen 
Er würde sich freuen, wenn an der DV 2019 so viele Gäste wie heute anwesend sein würden. 
 
Weitere Termine: 
DV VBBV: 2020 Sektion Thun 
 2021 Sektion Laupen Erlach 
 
DV VDRB: 21. April 2018, Schwyz 
90. Imkerkongress in Amriswil: 27. - 29. September 2018, Pentorama Amriswil 
Präsidentenkonferenz: 15. Oktober 2018, Ochsen Münsingen 
 
Zum Abschluss des offiziellen Teils der DV 2018 liest Willy Rolli das Gedicht «Die muntere Biene» 
vor. 
 
2018 werden neue Mitglieder für den Vorstand des VBBV gesucht. Willy Rolli bittet die Anwesenden 
sich für diese spannende und bereichernde Tätigkeit zu melden. 
 
Willy Rolli dankt allen für die Anwesenheit und die aktive Mitarbeit. 
 
Der offizielle Teil der DV 2018 schliesst um 10.45. 
 
Grusswort des Gemeindepräsidenten Andreas Indermühle 
Zum Abschluss des Vormittags folgt das Grusswort und die Vorstellung der Gemeinde Seftigen 
durch den Gemeindepräsidenten Andreas Indermühle: 
Er begrüsst alle Anwesenden und bedankt sich, dass der Vorstand des VBBV Seftigen als Durch-
führungsort gewählt hat. 
Verkehr ist ein wichtiges Thema, Seftigen ist gut angebunden sowohl per Strasse wie auch mit dem 
ÖV. Der Nachteil ist, dass rund 7000 Autos Seftigen pro Tag durchqueren. Der Vorteil ist, dass der 
eine oder andere auch anhält und einkauft. 
Das Wahrzeichen des Dorfes ist das «Chefeli» (nur für zwei Personen Platz und ausser Betrieb), es 
wurde saniert wird aber nicht mehr betrieben. Toll ist die Mehrfachhalle die den Anwohnern viele 
Sportmöglichkeiten bietet. 
Was viele nicht wissen, wenn man an Seftigen vorbei fährt, kommt man am Weinberg von Seftigen 
vorbei. Rund 7000 Liter werden pro Jahr gekeltert. Letztes Jahr war das Wetter leider so schlecht, 
dass es keinen Wein gab. 
Froh ist er die Schulen 1. – 9. Klasse, ohne die Oberstufe in Seftigen zu haben. Auch bietet die 
Gemeinde Kita- und Tagesschulplätze an. Seftigen hat ein lebendiges, aktives Dorfleben von Musik 
zu Turnen und Politik ist alles vorhanden. 
Andreas Indermühle dankt und wünscht allen eine tolle DV und einen schönen Tag. 
 
 
Mittagspause und Apéro mit musikalischer Umrahmung der Familienkappelle Kropf 

Fritz Augsburger führt durch den Nachmittag. 
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Nachmittagsprogramm 
Begrüssung durch den Präsidenten David Gürtler, Bienenzüchter-Verein Gürbetal 
Buchvorstellung «Das isch doch ä Schwalbe» Hanspeter Latour 
 
Fürs Protokoll Der Präsident 
 
 
 
 
 
Claudia Leupold Willy Rolli 
 
 
 
 
 
Protokoll vom VBBV Vorstand genehmigt am 8. März 2018. 
 

 


